Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksadie Nr. 4505 


Mündlicher Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(10. Ausschuß) 

zum Entwurf eines Gesetzes 
über die Feststellung des Bundeshaushaltsplans 
für das Rechnungsjahr 1953 
(Haushaltsgesetz 1953) 

— Nr. 4000 der Drucksachen — 


hier: Einzelplan 05 — Haushalt für den Geschäfts- 
bereich des Bundesministers 
des Auswärtigen — 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Dr. Blank (Oberhausen) 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

die Anlage Einzelplan 05 — Haushalt für den Geschäftsbereich des 
Bundesministers des Auswärtigen für das Rechnungsjahr 1953 — 
mit den aus der nachstehenden Zusammenstellung ersichtlichen Än- 
derungen und den sich daraus ergebenden Änderungen der Ab- 
schlußsummen, im übrigen unverändert nach der Vorlage anzu- 
nehmen. 


Bonn, den 6. Juni 1953 


Der Haushaltsausschuß 

Schoettle Dr. Blank (Oberhausen) 

Vorsitzender Berichterstatter 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei Gebr. Scheur, Bonn 



Vorlage 


Beschlüsse des lü. Ausschusses 


Haushalt für den Geschäftsbereich 
des Bundesministers des Auswärtigen 


Ordentlicher Haushalt 

Kap. 0501 Auswärtiges Amt 

I. Einnahme 

Fortdauernde Einnahmen 


Tit. 7 Einnahmen aus Veröffentlichungen 

— DM 

Tit. 45 Tilgung und Zinsen des Darlehns 
an die Continentale Schif- 
fahrts-Compagnie GmbH, in 
Bremen 

a) Tilgungsbeträge — DM 

b) Zinsen — DM 


Tit. 7 Einnahmen aus Veröffentlichungen 

100 DM 

Tit. 45 Tilgung und Zinsen von Darlehen und 
dergleichen 

a) Tilgungsbeträge — DM 

b) Zinsen 1 600 DM 


II. Ausgabe 

Fortdauernde Ausgaben 
Personalausgaben 


Tit. 101 Dienstbezüge des Bundesministers des 
Auswärtigen und der planmäßigen Be- 
amten *) 

Aufsteigende Gehälter: 


Bes.-Gr. Ala 


Bes. -Gr. A 2 b 


Bes.-Gr. A 2 c 2 


65 Vortragende Legationsräte 
und Ministerialräte, 2 Stel- 
len k.w. 

51 Legationsräte I. Klasse und 
Oberregierungsräte, davon 
1 Oberregierungsrat als 
Ministerialbürodirektor 
1 Bibliotheksdirektor, 

4 Stellen k.w. 

50 Legationsräte, Legations- 
sekretäre und Regierungs- 
räte 


*) Die Stellen der nicht aufgeführten Besoldungsgruppen 
bleiben unverändert. 


Tit. 101 Dienstbezüge des Bundesministers des 
Auswärtigen und der planmäßigen Be- 
amten *) 


Aufsteigende Gehälter: 


Bes.-Gr. Ala 


Bes.-Gr. A 2 b 


Bes.-Gr. A 2 c 2 


65 Vortragende Legationsräte 
und Ministerialräte, davon 
5 Stellen k.w. 

51 Legationsräte I. Klasse und 
Oberregierungsräte, davon 
1 Oberregierungsrat als 
Ministerialbürodirektor 
1 Bibliotheksdirektor, 

3 Stellen k.w. 

50 Legationsräte, Legations- 
sekretäre und Regierungs- 
räte, davon 1 Stelle k.w. 
Die Stelle des Leiters der 
Paßstelle k. u. nach Bes.- 
Gr. A 2 d 
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V orlage 


Beschlüsse des 10, Ausschusses 


Bes.-Gr. 

A 2 d 

75 Amtsräte 

1 Rendant der Legations- 
kasse, 

1 Stelle k.w. 

Bes.-Gr. 

A 2 d 

Bes.-Gr. 

A3 b 

39 Regierungsamtmänner, 
davon 1 Stelle k.w. 

Bes.-Gr. 

A3 b 

Bes.-Gr. 

A 4 b 1 

57 Konsulatssekretäre I.Klasse 
und Regierungsoberinspek- 
toren 

Bes -Gr. 

A 4 b 1 

Bes.-Gr. 

A 4 c 2 

57 Konsulatssekretäre und Re- 
gierungsinspektoren, 
davon 1 Stelle k.w. 

Bes.-Gr. 

A 4 c 2 

Summe Tit. 

101 5 313 700 DM 

Summe Tit. 


75 Amtsräte 

1 Rendant der Legations- 
kasse, 

2 Stellen k.w. 

39 Regierungsamtmänner, 
davon 2 Stellen k.w. 

57 Konsulatssekretäre I.Klasse 
und Regierungsoberinspek- 
toren, 

davon 2 Stellen k.w. 

57 Konsulatssekretäre und Re- 
gierungsinspektoren, 
davon 4 Stellen k.w. 

101 5 313 700 DM 


Tit. 106 Unterstützungen für die Beamten, An- 
gestellten und Arbeiter 
Die Mittel sind übertragbar. 

65 700 DM 


Tit. 106 Unterstützungen für die Beamten, An- 
gestellten und Arbeiter 
Die Mittel sind übertragbar. 

71 500 DM 


Sachausgaben 


Tit. 260 Ausbildung für den höheren auswärti- 
gen Dienst 

Die Beiträge der Anwärter für freie Un- 
terkunft und Verpflegung fließen den 
Mitteln wieder zu. 


344 500 DM 

Tit. 262 Für die Erhaltung und Vertiefung fremd- 
sprachlicher Kenntnisse und Prüfungs- 
vergütungen 

25 000 DM 


Tit. 260 Ausbildung für den höheren auswärti- 
gen Dienst 

Die Beiträge der Anwärter für freie Un- 
terkunft und Verpflegung fließen den 
Mitteln wieder zu. 

Aus den Mitteln können auch allgemeine 
und einmalige Ausgaben bestritten wer- 
den. 

344 500 DM 

Tit. 262 Für die Erlernung fremder Sprachen, 

die Erhaltung und Vertiefung fremd- 
sprachlicher Kenntnisse sowie für Prü- 
fungsvergütungen 

25 000 DM 


Einmalige Ausgaben 


Tit. 951 Kosten der Heranführung, Lagerung und 
Nutzbarmachung des Archivs des frühe- 
ren Auswärtigen Amts des ehemaligen 
Reichs 

Aus diesen Mitteln können auch d i e 
im Zusammenhang mit den 
notwendigen Maßnahmen ent- 
stehenden Reisekosten und 
Personalausgaben für Hilfskräfte 
bestritten werden. 

10 000 DM 


Tit. 951 Kosten der Heranführung, Lagerung und 
Nutzbarmachung des Archivs des frühe- 
ren Auswärtigen Amts des ehemaligen 
Reichs einschließlich der für die wis- 
senschaftliche Auswertung aufzuwen- 
denden Ausgaben 

Aus den Mitteln können auch Personal- 
und Sachausgaben bestritten werden. 

510 000 DM 
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Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Tit. 961 Beteiligung der Bundesregierung an dem 
erweiterten technischen Beistandspro- 
gramm der Vereinten Nationen für die 
wirtschaftliche Entwicklung unterent- 
wickelter Länder (2. Teilbetrag) 

200 000 DM 

Tit. 962 Verfügungssumme zur Deckung der Ko- 
sten der deutschen Delegation für die 
Konferenz über die deutschen Auslands- 
schulden 

Aus den Mitteln können auch Personal- 
und Sachausgaben bestritten werden. 

300 000 DM 

Tit. 963 Verfügungssumme zur Dek- 
k u n g der Kosten der deutschen 
Delegation bei den Beratun- 
gen über die Gründung einer Europä- 
ischen Politischen Gemeinschaft 
Aus den Mitteln können auch Personal- 
u n d Sachausgaben bestritten werden. 

100 000 DM 


Tit. 958 Verfügungssumme zur Deckung der Ko- 
tneu) sten der Deutschen Beteiligung an dem 
Gemischten Deutsch-Alliierten Ausschuß 
nach Artikel 6 des Ersten Teiles des Ver- 
trages zur Regelung aus Krieg und Be- 
satzung entstandener Fragen 
Aus den Mitteln können auch Personal- 
und Sachausgaben bestritten werden. 
Die Mittel sind gesperrt. 

900 000 DM 

Tit. 961 Beteiligung der Bundesregierung an dem 
erweiterten technischen Beistandspro- 
gramm der Vereinten Nationen für die 
wirtschaftliche Entwicklung unterent- 
wickelter Länder 

825 000 DM 

Tit. 962 Verfügungssumme zur Deckung der Ko- 
sten der deutschen Delegation für die 
Konferenz über die deutschen Auslands- 
schulden 

Aus den Mitteln können auch Personal- 
und Sachausgaben bestritten werden. 

Die Mittel sind gesperrt. 

300 000 DM 

Tit. 963 Kosten der Verhandlungen über die 
Gründung einer Europäischen Gemein- 
schaft 

Aus den Mitteln können auch Personal-, 
Sach- und einmalige Ausgaben bestritten 
werden. 

1063 400 DM 

Tit. 964 Kosten der deutschen Beteiligung an dem 
ständigen Interimsausschuß der Konfe- 
renz zur Errichtung einer Europäischen 
Verteidigungsgemeinschaft 

Die Mittel dieses Titels werden nach 
einem Wirtschaftsplan*) bewirtschaftet, 
dessen Einzelansätze verbindlich sind. 
Mit Zustimmung des Bundesministers 
der Finanzen können Mittel, die bei ein- 
zelnen Zweckbestimmungen des Wirt- 
schaftsplans entbehrlich sind, zur Dek- 
kung der Mehrausgaben bei einer ande- 
ren Zweckbestimmung verwendet wer- 
den. 

*) Anlage ist beigefügt. 
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Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Aus den Mitteln können auch Ersatz- 
kräfte für die in Paris beim Interims- 
ausschuß tätigen Verwaltungsbedienste- 
ten vergütet werden. 

4 923 800 DM 


Kap. 0502 Allgemeine Bewilligungen 

II. Ausgabe 

Fortdauernde Ausgaben 
Allgemeine Ausgaben 


Tit. 302 Pflege kultureller, humanitärer und wis- 
senschaftlicher Beziehungen zum Aus- 
land 

Soweit im Zusammenhang mit der Resti- 
tution von Kunstwerken und der Ein- 
richtung von Bibliotheken bei deutschen 
Vereinen im Ausland Personal- und 
Sachausgaben erforderlich werden, kön- 
nen sie aus diesen Mitteln bis zur 
Höhe von 120000 DM bzw. 
3 0 0 0 0 DM bestritten werden. 

Als Zuschuß für das Deutsche Kranken- 
haus in Istanbul sind 100 000 DM k.w. 
Die Mittel sind übertragbar. 

3 500 000 DM 

Tit. 303 Förderung des deutschen Schulwesens 
im Ausland sowie Pflege der Beziehun- 
gen zum Ausland auf dem Gebiet des 
Schul- und Erziehungswesens. 

Aus diesen Mitteln können zur Beseiti- 
gung von Notständen auch Beihilfen an 
ehemalige Lehrkräfte des Auslandsschul- 
dienstes und in Ausnahmefällen auch an 
deren Hinterbliebene gezahlt werden. 
Ferner können aus diesen Mitteln auch 
einmalige und laufende Versorgungsbei- 
hilfen an ehemalige Lehrkräfte des Aus- 
landsschuldienstes und in Ausnahmefäl- 
len auch an deren Hinterbliebene, soweit 
diese Lehrkräfte vor dem 8. Mai 1945 im 
Auslandsschuldienst tätig gewesen sind, 
gezahlt werden. 

Dasselbe gilt, soweit die ehemaligen 
Lehrkräfte bereits eine Versorgung vom 
Reich bezogen hatten oder im Falle des 
Eintritts der Dienstunfähigkeit hätten 
erhalten können. 

Die Mittel sind übertragbar. 

1 500 000 DM 


Tit. 302 Pflege kultureller, humanitärer und wis- 
senschaftlicher Beziehungen zum Aus- 
land 

Soweit im Zusammenhang mit der Resti- 
tution von Kunstwerken und der Ein- 
richtung von Bibliotheken bei deutschen 
Vereinen im Ausland Personal- und 
Sachausgaben erforderlich werden, kön- 
nen sie aus den Mitteln bestritten wer- 
den. 

Als Zuschuß für das Deutsche Kranken- 
haus in Istanbul sind 100 000 DM k.w. 
Die Mittel sind übertragbar. 

3 500 000 DM 

Tit. 303 Förderung des deutschen Schulwesens 
im Ausland sowie Pflege der Beziehun- 
gen zum Ausland auf dem Gebiet des 
Schul- und Erziehungswesens. 

Aus den Mitteln können zur Beseiti- 
gung von Notständen auch Beihilfen an 
ehemalige Lehrkräfte des Auslandsschul- 
dienstes und in Ausnahmefällen auch an 
deren Hinterbliebene gezahlt werden. 
Ferner können aus den Mitteln auch 
einmalige und laufende Versorgungsbei- 
hilfen an ehemalige Lehrkräfte des Aus- 
landsschuldienstes und in Ausnahmefäl- 
len auch an deren Hinterbliebene, soweit 
diese Lehrkräfte vor dem 8. Mai 1945 im 
Auslandsschuldienst tätig gewesen sind, 
gezahlt werden. 

Dasselbe gilt, soweit die ehemaligen 
Lehrkräfte bereits eine Versorgung vom 
Reich bezogen hatten oder im Falle des 
Eintritts der Dienstunfähigkeit hätten 
erhalten können. 

Die Mittel sind übertragbar. 

1 580 000 DM 
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Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Tit. 307 Kosten für Sonderaufträge 

Aus den Mitteln können auch Personal- 
und Sachausgaben bestritten werden. 

200 000 DM 

Tit. 309 Förderung der Herausgabe außenpoliti- 
scher Dokumente 

90 000 DM 


Tit. 307 Kosten für Sonderaufträge 

Aus den Mitteln können auch Personal- 
und Sachausgaben bestritten werden. 

120 000 DM 

Tit. 309 Förderung der Herausgabe außenpoliti- 
scher Dokumente 

Davon sind 65 000 DM k.w. 

90 000 DM 


Tit. 311 *) Kosten für den Rechtsschutz von Deut- 
(neu) sehen, die von ausländischen Behörden 
oder Gerichten im Zusammenhang mit 
den Kriegsereignissen verfolgt werden 
oder verurteilt worden sind 
Aus den Mitteln können auch Personal- 
und Sachausgaben bestritten werden. 

1 500 000 DM 


Tit. 600 


Zuschuß an die Deutsche Gesellschaft für Tit. goo 
Osteuropakunde 

30 000 DM 


Zuschuß an die Deutsche Gesellschaft für 
Osteuropakunde 

50 000 DM 


Tit. 675 Beitrag des Bundes an die Organisation 
der Vereinten Nationen für Erziehung 
Wissenschaft und Kultur (UNESCO) 

Die Mittel sind übertragbar. 

1 310 000 DM 


Tit. 675 Beitrag des Bundes an die Organisation 
der Vereinten Nationen für Erziehung 
Wissenschaft und Kultur (UNESCO) 

Die Mittel sind übertragbar. 

1 825 000 DM 


Tit. 676 Beiträge oder Zuschüsse der Bundes- 
republik Deutschland zu internationalen 
Einrichtungen für Erziehung, Wissen- 
schaft und Kultur außerhalb der 
UNESCO 

Die Mittel sind übertragbar. 

104 000 DM 


Tit. 676 Beiträge oder Zuschüsse der Bundes- 
republik Deutschland zu internationalen 
Einrichtungen für Erziehung, Wissen- 
schaft und Kultur außerhalb der 
UNESCO 

Die Mittel sind in Höhe von 42 300 DM 
gesperrt. 

Die Mittel sind übertragbar. 

104 000 DM 


Tit. 677 Beitrag des Bundes an den Ständigen 
Internationalen Schiedsgerichtshof in 
Den Haag 

Die Mittel sind übertragbar. 

5 500 DM 


Tit. 677 Beitrag des Bundes an den Ständigen 
Internationalen Schiedsgerichtshof in 
Den Haag 

24 400 DM k.w. 

Die Mittel sind übertragbar. 

30 000 DM 


*) Die Mittel sind vom E. PI. 07 Kap. 0701 Tit. 304 auf 
E. PI. 05 übertragen worden. 
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Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Kap. 0503 Vertretungen des Bundes im Ausland 

I. Einnahme 

Fortdauernde Einnahmen 

Tit. 2 Erlöse aus dem Verkauf unbrauchbar Tit. 2 Erlöse aus dem Verkauf unbrauchbar 
oder entbehrlich gewordener Geräte und oder entbehrlich gewordener Geräte und 

Ausstattungsgegenstände Ausstattungsgegenstände 

500 DM 36 500 DM 


II. Ausgabe 

Fortdauernde Ausgaben 
Personalausgaben 


Tit. 101 Dienstbezüge der planmäßigen Beamten *) 
Feste Gehälter: 

Bes.-Gr. B 4 

12 Botschafter in: 


Bes.-Gr. B 7 a 
11 Botschafter in: 


Bes.-Gr. B 7 a 

13 (11) Gesandte in: 


33 (30) Stellen 

*) Die nicht aufgeführten Botschafter, Gesandten und 
Generalkonsuln sind unverändert geblieben. 


Tit. 101 Dienstbezüge der planmäßigen Beamten*) 
Feste Gehälter: 

Bes.-Gr. B 4 

13 (12) Botschafter in: 

Es tritt hinzu: 

1 Botschafter 

am Sitz der Vereinten Nationen: 

New York 

Bes.-Gr. B 7 a 

12 Botschafter in: 

Es tritt hinzu: 

1 Botschafter in: 

Kolumbien: Bogota 

Bes.-Gr. B 7 a 

12 (10) Gesandte in: 

Es fällt weg: 

1 Gesandter in; 

Kolumbien: Bogota 

Es ist zu ergänzen: 
Mittelamerika: 

San Jose (Costa 
Rica) mit Zweig- 
stellen in Pana- 
ma City (Pana- 
ma), San Salva- 
dor (El Salvador) 
u. Managua (Ni- 
caragua) 

Bes.-Gr. B 7 a 

3 ( — ) Gesandte als ständige Ver- 
treter des Botschafters in: 
London, 

Paris, 

Washington 

36 (30) Stellen 



Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


33 (30) Stellen 
Auf steigende Gehälter: 


Bes.-Gr. Ala 

23 (24) Gesandte in: 

Cuba: Havana 


Bes.-Gr. Ala 

16 (15) Generalkonsulate in: 


Bes.-Gr. B 7 a 

3 ( — ) Gesandte als ständige 
Vertreter des Botschaf- 
ters in: 

London, 

Paris, 

Washington 

36 (30) Stellen 

Aufsteigende Gehälter: 

Bes.-Gr. Ala 

1 Botschafter in: 

Peru: Lima 

Bes.-Gr. Ala 

23 Gesandte in: 

Cuba 

Haiti: Havana mit 

Zweigstellen in 
Port Aux Prince 
(Haiti) 

Dominikanische Republik: 

Ciudad Truyillo 

Es fällt weg: 

Peru: Lima 

Bes.-Gr. Ala 

17 (15) Generalkonsuln in: 

Es tritt hinzu: 

1 Generalkonsul 

am Sitz des Europarats: 

Straßburg 


Bes.-Gr. 

Ala 

3 Gesandte als ständige Ver- 
treter des Botschafters in: 
London, 

Paris, 

Washington 

Bes.-Gr. Ala 

Es fallen weg: 

3 Gesandte als ständige Ver- 
treter des Botschafters in: 
London, 

Paris, 

Washington 

Bes.-Gr. 

Ala 

27 Botschaftsräte 

Bes.-Gr. Ala 

29 (27) Botschaftsräte 



69 Stellen 


""7Ö" (69) Stellen 

Bes.-Gr. 

A 2 b 

100 (88) Gesandtschaftsräte 

I. Klasse und Konsuln 

I. Klasse 

Bes.-Gr. A 2 b 

102 (88) Gesandschaftsräte 

I. Klasse und Konsuln 
I. Klasse 
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Vorlage 

Bes.-Gr. A 2 c 2 

152 (134) Gesandtschaftsräte 
Legations r ä t e , 
Konsuln und Vize- 
konsuln 

Bes.-Gr. A 2 b und (Konsuln I. Klasse 

Bes.-Gr. A 2 c 2 und Konsuln) 

Es sind 49 (bisher 39) Konsulate vorgesehen in: 

Brasilien: Bello Horizonte, 

Curityba, 

Porto Alegre, 

Recife 


den Vereinigten 
Staaten 

von Amerika: Atlanta, 

Boston, 
Detroit, 
Houston, 
Kansas City, 
Los Angeles, 
New Orleans 
und Seattle 


Bes.-Gr. A 2 d 56 (55) Kanzler I. Klasse 

Bes.-Gr. A 4 b 1 96 (87) Konsulatssekretäre 

I. Klasse 

Bes.-Gr. A4c2 170 (158) Konsulatssekretäre 

Bes.-Gr. A 10 a 66 Amtsgehilfen 

Zusammen 824 (758) Stellen 

Summe Tit. 101 28 094 100 DM 

Tit. 104 Dienstbezüge der nichtbeamteten Kräfte 

a) Vergütungen der Angestellten 

20 350 000 DM 

b) Löhne der Arbeiter 

2 840 000 DM 

Die nichtbeamteten Kräfte haben in 
bundeseigenen und in den vom Bund 
gemieteten Gebäuden ^Wohnung, soweit 
eine solche zur Verfügung gestellt wer- 
den kann. 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Bes.-Gr. A 2 c 2 

155 (134) Gesandtschaftsräte, 
Legationssekretäre, 
Konsuln und Vize- 
konsuln 

Bes.-Gr. A 2 b und (Konsuln I. Klasse 

Bes.-Gr. A 2 c 2 und Konsuln) 

Es sind 49 (bisher 39) Konsulate vorgesehen in: 

Brasilien: Bello Horizonte, 

Curityba, 

Porto Alegre, 

Recife 

Der erstmalige Leiter des Kon- 
sulats Porto Alegre erhält für 
seine Person Bezüge der Bes.- 
Gr. Ala. 

den Vereinigten 
Staaten 

von Amerika: Atlanta, 

Boston, 

Detroit, 

Houston, 

Kansas City, 

Los Angeles, 

New Orleans 
und Seattle 

Der erstmalige Leiter des Kon- 
sulats Los Angeles erhält für 
seine Person Bezüge der Bes.- 
Gr. Ala. 

Bes.-Gr. A 2 d 57 (55) Kanzler I. Klasse 

Bes.-Gr. A 4 b 1 97 (87) Konsulatssekretäre 

I. Klasse 

Bes.-Gr. A4c2 171 (158) Konsulatssekretäre 

Bes.-Gr. A 10 a 67 (66) Amtsgehilfen 

Zusammen 838 (758) Stellen 

Summe Tit. 101 25 894 100 DM 

Tit. 104 Dienstbezüge der nichtbeamteten Kräfte 

a) Vergütungen der Angestellten 

18 450 000 DM 

b) Löhne der Arbeiter 

2 440 000 DM 

Die nichtbeamteten Kräfte haben in 
bundeseigenen und in den vom Bund 
gemieteten Gebäuden Wohnung, soweit 
eine solche zur Verfügung gestellt wer- 
den kann. 
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Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Sachausgaben 


Tit. 215 Reisekostenvergütungen 

a) Inlandsreisen (im Gastland) 

1 100 000 DM 


b) Auslandsreisen (außerhalb des Gast- 
landes) 


230 000 DM 


Tit. 215 


Reisekostenvergütungen 

a) Inlandsreisen (im Gastland) 

1 100 000 DM 


b) Auslandsreisen (außerhalb des Gast- 
landes) 


230 000 DM 


Aus diesen Mitteln können auch Reise- 
beihilfen an Beamte und Ange- 
stellte und an deren Familienmit- 
glieder bei Heimaturlaub sowie für Ver- 
lobte bei der Ausreise zwecks Heirat 
gezahlt werden, jedoch mit Aus- 
schluß der in Europa tätigen Beam- 
ten und Angestellten, und zwar 
an Beamte mit aufsteigenden Gehältern 
und an die Angestellten in ent- 
sprechender Vergütungsgruppe. 
Ausgenommen sind die Botschafter, Ge- 
sandten und Generalkonsuln der Bes.- 
Gr. Ala. 

Die Mittel zu a) und b) sind gegenseitig 
deckungsfähig. 


Aus den Mitteln können auch Reisebei- 
hilfen an Beamte und Hilfskräfte und 
an deren Familienmitglieder bei Heimat- 
urlaub sowie für Verlobte bei der Aus- 
reise zwecks Heirat gezahlt werden, und 
zwar an Beamte mit aufsteigenden Ge- 
hältern und an Hilfskräfte in entspre- 
chenden Stellen. Ausgenommen sind die 
in Europa tätigen Beamten und Hilfs- 
kräfte sowie die Botschafter, Gesandten 
und Generalkonsuln der Bes.-Gr. Ala. 


Die Mittel zu a) und b) sind gegenseitig 
deckungsfähig. 


Allgemeine Ausgaben 


Tit. 325 Kosten der besonderen Paß- und Sicht- 
vermerksstellen sowie sonstiger nicht- 
planmäßiger Dienststellen 
310 000 DM k. w. 

Aus diesen Mitteln können auch Per- 
sonal- und Sachausgaben bestritten 
werden. 

4 730 000 DM 


Tit. 325 Kosten der besonderen Paß- und Sicht- 
vermerksstellen sowie sonstiger nicht- 
planmäßiger Dienststellen 
310 000 DM k. w. 

Aus den Mitteln können auch Personal- 
und Sachausgaben bestritten werden. 

4 710 000 DM 


Einmalige Ausgaben 


Tit. 700 Erwerb von unbebauten und bebauten 
Grundstücken für die räumliche Unter- 
bringung der Vertretungen des Bundes 
im Ausland sowie der Paß- und Sicht- 
vermerksstellen und für die Beschaffung 
von Dienstwohnungen für Botschafter 
und Gesandte 

Grundstückskäufe bedürfen der Zustim- 
mung des Bundesministers der Finanzen. 

3 370 000 DM 


Tit. 710 Neubauten, größere Um- und Erweite- 
rungsbauten sowie Erwerb von unbe- 
bauten und bebauten Grundstücken für 
die räumliche Unterbringung der Ver- 
tretungen des Bundes im Ausland sowie 
der Paß- und Sichtvermerksstellen und 
für die Beschaffung von Dienstwohnun- 
gen für Botschafter und Gesandte 

Grundstückskäufe bedürfen der Zustim- 
mung des Bundesministers der Finanzen. 

3 370 000 DM 
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Anlagen zum Einzelplan 05 


Durch das Hinzutreten einer weiteren Anlage zum Einzelplan 05 — Wirtschaftsplan des 
Interimsausschusscs — - erhält die Anlage über die „Grundsätze für die Berechnung der Aus- 
landsbezüge für das Rechnungsjahr 1953“ die Bezeichnung „Anlage I zum Einzelplan 05“. 

In der Anlage I sind durch Beschlüsse des 10. Ausschusses gegenüber der Regierungsvorlage 
Änderungen nur im Abschnitt „5. Aufwandsentschädigung“ eingetreten. Diese sind in der nach- 
folgenden Neufassung durch Kursivdruck hervorgehoben. 

5. Aufwandsentschädigung 

Neben dem Grundgehalt bzw. der Grundvergütung, der Zulage zum Grundgehalt, der Aus- 
landszulage und dem Anpassungszuschlag erhalten die Beamten von der Bes.-Gr. A 2 c 2 und 
die Angestellten von der Verg.-Gr. III der TO. A an aufwärts eine nach den Erfordernissen des 
einzelnen Dienstpostens abgestufte Aufwandsentschädigung, die Kanzler eine Kanzlerzulage. 

Die für Erste Vizekonsuln vorgesehene Aufwandsentschädigung ist für diejenigen Vizekon- 
suln zuständig, welche 

a) bei Generalkonsulaten und Konsulaten ständige Vertreter des Behördenleiters sind oder 

b) bei größeren Generalkonsulaten mit mehr als zwei Vizekonsuln oder geprüften Anwärtern 
des höheren auswärtigen Dienstes ihrem Dienstalter usw. nach aus der Zahl dieser Beamten 
besonders herausgehob^n worden sind. 

Die Höhe der Aufwandsentschädigung und der Kanzlerzulage richtet sich nach der Aufwands- 
entschädigung, die für den Botschafter, den Gesandten, den Generalkonsul oder den Konsul als 
Behördenleiter im einzelnen Fall festgesetzt worden ist. 

Die Aufwandsentschädigung beträgt: 

v. H. der Aufwandsentschädigung des 






Botschaf- 
ters in 
Bes.-Gr- 
B 4, B 7 a 
oder A 1 a 

«ä; SS 

in Bes.— Gr. . -q p i 

B 7 a oder ln Bes ' Gr - 
Ala B 7 a oder 

A a Ala 

Konsuls in 
Bes.-Gr. 

B 7 a oder 
A 2 c 2 

für: 




i 



Gesandte in Bes.-Gr. B 7 a 

oder 

A 1 a 


40 

__ 

— 

Botschaftsräte 




30 

30 — 

— 

Gesandtschaftsräte I. Klasse 




30 

30 — 

— 

Gesandtschaftsräte . . . . 




30 

30 — 

— _ 

Legationssekretäre . . . . 



als ständige 
Vertreter 

-*) : 

30 — 

— 

Konsuln I. Klasse 



des Behör- 

i 

— 1 60 

— 

Konsuln 



denleiters 


— 60 

— 

Erste Vizekonsuln 






— 40 

| 40 

Vizekonsuln 




— 

— 33 Vs 

40 

Kanzler, Konsulatssekretäre 

I. Klasse, 



; 

1 

Konsulatssekretäre, Sekretäre 

und 





Assistenten 




— 

— — . 

15 


*) Im Einzelfall mit Zustimmung des Bundesministeriums 
der Finanzen festzulegen. 
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Die Aufwandsentschädigung beträgt: 


v. H. der Aufwandsentschädigung des 


Botschaf- 
ters in 
Bes.-Gr. 
B 4, B 7 a 
oder Ala 


Gesandten 
in Bes.-Gr. 
B7a oder 
Ala 


General- 
konsuls 
in Bes.-Gr. 
B 7 a oder 
Ala 


Konsuls 
in Bes.-Gr. 
A 2 b oder 
A 2 c 2 


für: 

Botschaftsräte . . 
a. t. Angestellte 
Angestellte der 

TO A S 
TO A I 
TO A II 
TO A III 

Gesandte in Bes.-Gr. B7a oder Ala, nur soweit 
nicht 

Behördenleiter 

Botschaftsräte 

Gesandtschaftsräte I. Klasse 

Gesandtschaftsräte 

Angestellte der TO AS 

Angestellte der TO AI 

Legationssekretäre 

Angestellte der TO A II 

Angestellte der TO A III 

Konsuln I. Klasse 

Konsuln 

Erste Vizekonsuln und Vizekonsuln 

Kanzler 

Kanzler als Leiter von Zweigstellen 

Kanzler, soweit kein höherer Beamter neben dem 
Behördenleiter 


als Leiter 
derWirtsch. 
Abteilg. 


20 




20 

20 

50 

40 

20 

20 

50 

40 

15 

15 

50 

40 

12 

12 

40 *) 

30 

12 

12 

, 3 ° 

30 

30 

20 

20 


— 

12 

12 


| 

12 

12 

— 

— 

15 

15 

— 

— 

9 

9 

25 

20 

9 

9 

— 

— 

9 

9 

20 

20 

7 

i 7 

! 

20 

25 
^ 25 

20 

— 

i 



20 

— 

1 

20 

20 

5 

| 5 

15 

10 

— 

\ 9 

20 

30 

— 

9 

— 

— 


Bei Kanzler stellen , die mit Beamten der Besoldungsgruppe A 4 b 1 oder A 4 c 2 unterbesetzt 
sind , erhalten die Stelleninhaber 60 v. H. der Kanzler Zulage, die dem planmäßigen Kanzler zu- 
stehen würde . 


Die nichtplanmäßigen Beamten erhalten: 

a) bei den Botschaften und Gesandtschaften 

als geprüfte Anwärter 75 v.H. 

als ungeprüfte Anwärter 50 v. H. 

der Aufwandsentschädigung eines Legat ionssekretärs; 

b) bei den Generalkonsulaten und Konsulaten 

als geprüfte Anwärter 75 v. H. 

als ungeprüfte Anwärter 50 v. H. 

der Aufwandsentschädigung eines Vizekonsuls. 


*) Angestellten der TOA 11, die bereits 50 v. H. erhalten f wird dieser Satz für die Dauer ihrer Verwendung 
als Leiter der Wirtschaftsabteilung des betreffenden Generalkonsulats belassen. 
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Als Verwalter einer Planstelle erhalten die nichtplanmäßigen Beamten 


a) als ständige Vertreter des Leiters eines Generalkonsulats 30 v. H. 

b) als ständige Vertreter des Leiters des Konsulats 33V3V. H. 

der Aufwandsentschädigung eines Behördenleiters; 


c) bei tatsächlicher vollwertiger Wahrnehmung einer sonstigen Planstelle des höhe- 
ren Dienstes bei Botschaften, Gesandtschaften, Generalkonsulaten und Konsulaten 
die Aufwandsentschädigung , die ihnen als Inhaber einer Planstelle ihrer Besoldungs- 
gruppe zukommen würde. 

Für die Leiter der Auslandsvertretungen sind die aus der nachstehenden Aufstel- 
lung ersichtlichen Grundbeträge der Aufwandsentschädigung zuständig: 


Lfd. 

Nr. 

Behördenleiter 

Grundbetrag der 
Aufwandsentschädigung 

DM 

1 

Botschafter der Bes.-Gr, B4 in: 

Ankara 

40 000 

2 

Buenos Aires 

48 000 

3 

London 

70 000 

4 

Madrid 

48 000 

5 

New Delhi 

42 000 

6 

Paris 

70 000 

7 

Rio de Janeiro 

44 000 

8 

Rom 

62 000 

9 

Santiago de Chile 

30 000 

10 

Tokyo 

48 000 

11 

Vatikan 

52 000 

12 

Washington 

80 000 

13 

am Sitz der Vereinten Nationen in New York 

20 000 

1 

Botschafter der Bes.-Gr.B7a in: 

Athen 

24 000 

2 

Belgrad 

23 000 

3 

Bogota 

15 000 

4 

Brüssel 

27 000 

5 

Den Haag 

30 000 

6 

Djakarta (Batavia) 

26 000 

7 

Kairo 

28 000 

8 

Karachi 

32 000 

9 

Kopenhagen 

20 000 

10 

Mexiko 

22 000 

11 

Ottawa 

26 000 

12 

Sydney oder Canberra 

26 000 

i 

1 

Botschafter der Bes.-Gr. Ala in: 

Lima 

12 000 
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Nr. 

Lfd. 

Behördenleiter 

Grundbetrag der 
Aufwandsentschädigung 

DM 

1 

! 

Gesandte der Bes.-Gr. B 7 a in: 

Bagdad 

22 000 

2 

Bern 

26 000 

3 

Dublin 

12 000 

4 

; Lissabon 

18 000 

5 

Montevideo 

20 000 

6 

Oslo 

18 000 

7 

Pretoria 

24 000 

8 

San Jose (Costa Rica) 

20 000 

9 

Santiago de Guatemala 

20 000 

10 

Stockholm [ 

22 000 

11 

Teheran j 

22 000 

12 

Wien 

26 000 

1 

Gesandte der Bes.-Gr. Ala in: 

Addis Abeba 

8 000 

2 

Amman 

9 000 

3 

Asuncion 

11000 

4 

Bangkok 

14 000 

5 

Beirut 1 

10 000 

6 

Bengasi oder Tripolis ! 

9 000 

7 

Caracas 

20 000 

8 

Colombo 

18 000 

9 

Damaskus 

11 000 

10 

Djidda 

9 000 

11 

Havana 

15 000 

12 

Helsinki 

18 000 

13 

Kabul 

12 000 

14 

Luxemburg (Für die Dauer des Sitzes der Ho- 



hen Behörde der Montan-U nion in 
Luxemburg) 

15 000 

15 

Manila 

14 000 

16 

Monrovia 

10 000 

17 

La Paz 

12 000 

18 

Quito 

12 000 

19 

Rangun 

21 000 

20 

Reykjavik 

12 000 

21 ! 

Saigon 

14 000 

22 j 

Wellington 1 

15 000 

1 1 

Generalkonsuln der Bes.-Gr. B7a in: 

Amsterdam 

8 000 

2 

Barcelona 

8 000 
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Lfd. 

Nr. 


Behördenleiter 


Grundbetrag der 
Aufwandsentschädigung 

DM 


3 Hongkong j 15 000 

4 Istanbul 9 000 

5 Mailand . 10 000 

6 New York 30 000 

7 Sao Paulo 10 000 

8 Tanger 10 000 

9 Zürich ■' 7 000 

Generalkonsuln der Bes.-Gr. Ala in: 

1 Algier oder Oran 7 000 

2 Antwerpen 7 000 

3 Basel 5 000 

4 Bombay 12 000 

5 Casablanca 9 000 

6 Chicago 14 000 

7 San Francisco 12 000 

8 Genf 9 000 

9 Genua 6 000 

10 Marseille 7 000 

11 Montreal ' 12 000 

12 Nairobi 9 000 

13 Osaka — Kobe j 10 000 

15 Salisbury 7 000 

14 Singapore -j 12 000 

16 Valparaiso 1 9 000 

17 am Sitz des Europarats in Straßburg 8 000 

j j 

Konsuln I. Klasse und Konsuln in: 

I 

1 Adelaide | 6 000 

2 Agram (Zagreb) j 5 000 

3 Alexandrien j ? 900 

4 Apenrade 3 000 

5 Atlanta 12 000 

6 Barranquilla 3 900 

7 Bello Horizonte 3 900 

8 Bergen 4 000 

9 Bordeaux 3 000 

10 Boston | 12 000 

11 Curityba j 8 000 

12 | Detroit j 12 000 

13 ; Glasgow j 5 000 


15 


Lfd. 

Nr. 

Behördenleiter 

Grundbetrag der 
Aufwandsentschädigung 

DM 

14 

Gotenburg 

4 000 

15 

Houston 

10 000 

16 

Izmir 

6 000 

17 

Johannisburg 

6 000 

18 

Kalkutta 

10 000 

19 

Kansas City 

12 000 

20 

Kapstadt 

6 000 

21 

Lagos 

7 000 

22 

Leopoldville 

6 000 

23 

Lille 

5 000 

24 

Liverpool 

5 000 

25 

Los Angeles 

12 000 

26 

Lourenco Marques 

6 000 

27 

Luanda 

5 000 

28 

Lüttich 

3 000 

29 

Lyon 

3 000 

30 

Maastricht 

4 000 

31 

Madras 

7 000 

32 

Malmö 

4 000 

33 

Melbourne 

6 000 

34 

Neapel 

6 000 

35 

New Orleans 

12 000 

36 

Oporto 

3 000 

37 

Palermo 

5 000 

38 

Perth 

6 000 

39 

Porto Alegre 

8 000 

40 

Posadas 

8 000 

41 

Recife 

8 000 

42 

Rosario 

7 000 

43 

Rotterdam 

5 000 

44 

Seattle 

12 000 

45 

Sevilla 

4 000 

46 

Toronto 

6 000 

47 

Vancouver . 

6 000 

48 

Windhuk 

6 000 

49 

Winnipeg 

8 000 

i 

Insgesamt 

2 096000 


Die aus der vorstehenden Übersicht ersichtlichen Beträge sind an die Leiter von diplo- 
matischen und konsularischen Auslandsvertretungen von dem Tage ab zu zahlen, der ihrem 
Amtsantritt folgt. An die den Leitern von diplomatischen und konsularischen Auslandsvertre- 
tungen nachgeordneten Beamten und Angestellten sind Aufwandsentschädigungen vom Tage 
nach ihrem Eintreffen am Auslandsdienstort an zu zahlen. 

Falls im Laufe des Rechnungsjahres 1953 weitere diplomatische oder konsularische Ver- 
tretungen des Bundes im Ausland errichtet oder der in der Übersicht angegebene Status einer 
Auslandsvertretung als Konsulat, Generalkonsulat oder diplomatische Vertretungen geändert 
werden sollen, können die Grundbeträge der Aufwandsentschädigung für die Leiter dieser 
Auslandsvertretungen mit Zustimmung des Bundesministers der Finanzen und des Haushalts- 
ausschusses des Deutschen Bundestags festgesetzt oder abgeändert werden. 
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Anlage II zum Einzelplan 05 


Kapitel 05 01 — Auswärtiges Amt — 

Titel 964: Kosten der deutschen Beteiligung an 
dem ständigen Interimsausschuß der 
Konferenz zur Errichtung einer Euro- 
p äischen V erteidigungsgemeinschaf t 


Wirtschaftsplan 

des 


Interimsausschusses 

(Deutsche Delegation) 


der Konferenz zur Errichtung einer 
Europäischen Verteidigungsgemeinschaft 
für die Zeit vom 1. April bis 30. September 1953 
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Vorbemerkung 


Der Interimsausschuß für die Europäische Verteidigungsgemeinschaft führt die Verhandlun- 
gen über die Bildung einer Europäischen Verteidigungsgemeinschaft bis zum Inkrafttreten 
des Vertrages weiter. Er hat seinen ständigen Sitz in Paris und besteht aus Delegationen aller 
sechs Unterzeichnerstaaten, die ihre Arbeiten in verschiedenen Unterausschüssen erledigen 
(Lenkungsausschuß, Ausschüsse für militärische, juristische, finanzielle, wirtschaftliche usw. An- 
gelegenheiten). Der Umfang der Arbeit und der dafür erforderlichen Delegation läßt es zweck- 
mäßig erscheinen, diese einmalige und vorübergehende Ausgabe in einem besonderen Titel zu- 
sammenzufassen. Die Aufwendungen sind zunächst für die Zeit vom 1. April bis 30. September 
1953 veranschlagt. 

Die Mittel werden vom Auswärtigen Amt — Konferenzsekretariat in Bad Godesberg — ver- 
waltet. Sie sind teilweise an die beteiligten Bundesressorts zur Bewirtschaftung überlassen. 
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0501 


Auswärtiges Amt 


Titel 

Unter- 

titel 

Gegenstand 

Betrag 
für 1953 
DM 


1 

2 

3 

4 


964 

104 

Ordentlicher Haushalt 

Kosten der deutschen Beteiligung an dem ständi- 
gen Interimsausschuß der Konferenz zur Errich- 
tung einer Europäischen Verteidigungsgemein- 
schaft 

Die Mittel dieses Titels werden nach einem 
Wirtschaftsplan bewirtschaftet, dessen Einzel- 
ansätze verbindlich sind. Mit Zustimmung des 
Bundesministers der Finanzen können Mittel, die 
bei einzelnen Zweckbestimmungen des Wirt- 
schaftsplans entbehrlich sind, zur Deckung der 
Mehrausgaben bei einer anderen Zweckbestim- 
mung verwendet werden. 

Aus den Mitteln können auch Ersatzkräfte für 
die in Paris beim Interimsausschuß tätigen Ver- 
waltungsbediensteten vergütet werden. 

II. Ausgabe 

Fortdauernde Ausgaben 

Personalausgaben 

Dienstbezüge der nichtbeamteten Kräfte 

a) Vergütungen der Angestellten 

b) Löhne der Arbeiter 

Übertrag . . . 

1 969 800 

20 000 

1 989 800 
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Tit. 964 

Kosten der deutschen Beteiligung an 
dem ständigen Interimsausschuß der 
Konferenz zur Errichtung einer Euro- 
päischen Verteidigungsgemeinschaft 
Personalausgaben 


Erläuterungen 



Zu Titel 104: 


Übersicht über den Bedarf an Angestellten, Ortskräften und Arbeitern 



BFM 

BIM 

BVM 

BWM 


Blank 

i Dolm. 

und 
i Ubers. 

i 

Presse 
u. Inf. 

A. 

A 

A 

Dolm. 

und 

Übers. 

Zu- 

sam- 

men 

1953 

1. Angestellte 











a) Außertarif- 
liche 

Angestellte . 




— 

1 


1 



2 

b) Tarifliche 
Angestellte 











Sondertarif 

1 

— 

— 

i 

o 

o 


— 

1 


11 

Verg.-Gr. I . 

2 

1 

— 

4 

25 

1 

— 

5 

1 

39 

Verg.-Gr. II . . 

2 

1 

2 

4 

25 

T 


4 

6 

51 

Verg.-Gr. III . 

2 

— 


- 

15 

12 

— 

3 

12 

44 

Verg.-Gr. IV . 

2 

1 

1 

2 

9 

— 

— 

2 


17 

Verg.-Gr. Vb . 

•> 



3 

23 


1 

2 

— 

31 

Verg.-Gr. VIb . 

1 

1 



24 

— 

1 

5 

— ! 

35 

Verg.-Gr. VII . 

3 

1 

1 

— 

43 

— 

— 

7 

i ' 

55 

Verg.-Gr. VIII . 

i 

— 

J 

; 

17 

— 

r - 

• - 


18 

Zusammen: . . 

15 

5 

5 

17 

; i9o 

20 

! 3 

29 

19 

303 

2. Arbeiter . . . 

— 



— 


— 


7 

j , 

7 

Zusammen : . . 

15 ; 

5 1 

| 5 

17 i 

190 

20 

3 ; 

36 

19 i 

310 


Veranschlagt sind: 

1. Angestellte 

a) Außertarifliche Angestellte (Gesamt- 
bezüge) 34 000 DM 

b) Tarifliche Angestellte (Gesamtbezüge) 1 460 100 DM 

c) Zusatzbeträge für Ortskräfte (ge- 
schätzt) 57 000 DM 


d) Aufwandsentschädigungen 85 000 DM 

e) Überstundenvergütungen (geschätzt) . 179 700 DM 

f) Sozialversicherungsanteil 65 700 DM 

g) Bundesbeitrag zur zusätzlichen Al- 
tersversorgung 75 800 DM 

h) Sonstige Hilfsleistungen (geschätzt) . 12 500 DM 

Zusammen 1 969 800 DM 
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0501 


Auswärtiges Amt 


Titel 

Unter- 

titel 

i 

Gegenstand 

Betrag 
für 1953 

DM 

1 

2 

3 

4 

( 964 ) 

i 

! 

Übertrag ... 

1 989 800 


i 

106 i 

! 

Unterstützungen für die Beamten, Angestellten 
und Arbeiter 

3 100 



Die Mittel sind übertragbar. 

■ 


108 

i 

Beschäftigungsvergütungen, Trennungsentschädi- 
gungen, Fahrkostenersatz und Verpflegungs- 
zuschüsse sowie Fahrkosten für auswärtigen 
Familienbesuch für Beamte, Angestellte und Ar- 
beiter 

! 

245 000 


; l 

Übertrag . . . 

2 237 900 : 


21 





Tit. 964 

Kosten der deutschen Beteiligung an 
dem ständigen Interimsausschuß der 
Konferenz zur Errichtung einer Euro- 
päischen Verteidigungsgemeinschaft 
Personalausgaben 


Erläuterungen 


5 


Noch zu Tit. 104 

2. Arbeiter 

a) Tarifliche und sonstige Lohne an Arbeiter 12 100 DM 

b) Kinderzuschläge 1 100 DM 

c) Sonstige Zulagen (geschätzt) 900 DM 

d) Uberstundenvergütungen (geschätzt) ... 2 700 DM 

e) Sozialversicherungsanteil 1 300 DM 

f) Bundesbeitrag zur zusätzlichen Altersver- 
sorgung 1 500 DM 

g) Sonstige Hilfsleistungen 400 DM 

Zusammen .... 20 000 DM 
Hiervon sind veranschlagt für: 

Angestellte u. Ortskräfte Arbeiter 
Bundesminister der Finanzen . 93 600 DM — DM 

Bundesminister des Innern . . 30 600 DM • — DM 

Bundesminister für Verkehr . 29 000 DM — DM 

Bundesminister für Wirtschaft 115 200 DM — DM 

Dienststelle Blank 1 283 200 DM — DM 

Presse- und Inf. -Amt .... 24 000 DM — DM 

Auswärtiges Amt 394 200 DM 20 000 DM 

Zusammen ... 1 969 800 DM 20 000 DM 


Zu Titel 106: 

Veranschlagt sind nach einem Kopfsatz von DM 20, — : 


für 303 Angestellte und Ortskräfte 3 030 DM 

für 7 Arbeiter 70 DM 

Zusammen ... 3 100 DM 

Hiervon sind veranschlagt für: 

Bundesminister der Finanzen 150 DM 

Bundesminister des Innern 50 DM 

Bundesminister für Verkehr 50 DM 

Bundesminister für Wirtschaft 170 DM 

Dienststelle Blank 2 100 DM 

Presse und Inf.-Amt 50 DM 

Auswärtiges Amt 530 DM 

Zusammen ... 3 100 DM 


Zu Titel 108: 

Veranschlagt sind: 

1. Beschäftigungsvergütungen *) für 

15 abgeordnete Beamte ... 23 000 DM 

27 nichtbeamtete Kräfte . . . 39 000 DM 62 000 DM 

2. Trennungsentschädigungen für 

12 Beamte 18 000 DM 

96 Angestellte 144 000 DM 

5 Arbeiter 3 600 DM 165 600 DM 

3. Fahrkostenersatz u. Verpflegungszuschüsse 

als Beschäftigungsvergütung oder Tren- 
nungsentschädigung 2 400 DM 

4. Fahrkosten für auswärtigen Familienbesuch 15 000 DM 

Zusammen . . . 245 000 DM 
Die Beträge sind geschätzt. 

Hiervon sind veranschlagt für: 


Bundesminister der Finanzen 16 000 DM 

Bundesminister des Innern 4 800 DM 

Bundesminister für Verkehr 4 800 DM 

Bundesminister für Wirtschaft 15 000 DM 

Dienststelle Blank 153 400 DM 

Presse- und Inf.-Amt 3 500 DM 

Auswärtiges Amt 47 500 DM 


Zusammen . . . 245 000 DM 


*) Beschäftigungsvergütungen sind nur an solche Bedien- 
stete zu zahlen, die von anderen Behörden an die Bun- 
desministerien abgeordnet worden sind. 
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0501 


Auswärtiges Amt 


Titel 

Unter- 

titel 

Gegenstand 

Betrag 
für 1953 
DM 


1 

2 

1 3 

! 4 

( 964 ) 


Übertrag . . . 

2 237 900 



110 

Abfindungen und Übergangsgelder 

10 000 




Summe Personalausgaben , . . 

2 247 900 
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Tit. 964 

Kosten der deutschen Beteiligung an 
dem ständigen Interimsausschuß der 
Konferenz zur Errichtung einer Euro- 
päischen Verteidigungsgemeinschaft 
Personalausgaben 


Erläuterungen 


5 


Zu Titel 110: 

Der Betrag ist geschätzt. 

Hiervon sind veranschlagt für: 

Bundesminister der Finanzen 500 DM 

Bundesminister des Innern 500 DM 

Bundesminister für Verkehr 500 DM 

Bundesminister für Wirtschaft 600 DM 

Dienststelle Blank 5 800 DM 

Presse- und Inf. -Amt 500 DM 

Auswärtiges Amt . . . : 1 600 DM 


Zusammen ... 10 000 DM 





0501 


Auswärtiges Amt 


Titel 

Unter- 

titel 

Gegenstand 

Betrag 
für 1953 
DM 


1 

2 

3 

4 

(964) 


Sachausgaben 




200 

Geschäftsbedürfnisse 

25 000 



201 

Unterhaltung und Ersatz der Geräte und Ausstat- 
tungsgegenstände in den Diensträumen 

a) Unterhaltung 

1000 




b) Ersatz 

600 



202 

Bücherei 

6 000 



203 

Post- und Fernmeldegebühren, Kosten für Fern- 
meldeanlagen sowie Rundfunkgebühren .... 

34 000 



204 

Unterhaltung der Gebäude 

3 000 




Übertrag . . 

69 600 

i 



Tit 964 

Kosten der deutschen Beteiligung an 
dem ständigen Interimsausschuß der 
Konferenz zur Errichtung einer Euro- 
päischen Verteidigungsgemeinschaü 
Sadiausgaben 


Erläuterungen 


5 


Zu Titel 200: 

Veranschlagt sind: 

1. Fahrgelder, Transportkosten, Frachtkosten 4 500 DM 


2. Schreib- und Zeichenbedarf . 15 000 DM 

3. Druck- und Buchbinderarbeiten 

in und außer dem Hause 1 500 DM 

4. Übersetzungskosten 3 000 DM 

5. Sonstiges ... 1 000 DM 


Zusammen ... 25 000 DM 


Zu Titel 201: 

Veranschlagt sind: 


zu a) 

Unterhaltung von 

1. Geräten und Ausstattungsgegenständen . 200 DM 

2. Schreib-, Bechen-, Druck- 

und sonstigen Maschinen 800 DM 


Zusammen ... 1 000 DM 

zu b) 

Ersatz von Geräten und Ausstattungs- 
gegenständen 600 DM 

Wegen der erstmaligen Anschaffung von Einrichtungs- 
gegenständen und Büromaschinen vergleiche Titel 870 
und 871. 

Zu Titel 202: 


Veranschlagt sind: 

1. Beschaffung von Büchern, Landkarten 

und Druckschriften 1 500 DM 

2. Beschaffung von Zeitschriften, Zeitungen, 

Gesetz- un<f Verordnungsblättern .... 4 100 DM 

3. Sonstiges 400 DM 

Zusammen ... 6 000 DM 

Zu Titel 203: 

Veranschlagt sind: 

1. Porto einschl. Abgabe „Notopfer Berlin“ . 800 DM 

2. Fernmeldegebühren 32 200 DM 

3. Einmalige Gebühren für Verlegung usw. 

von Fernmeldeanlagen 1 000 DM 

Zusammen ... 34 000 DM 


Zu Titel 204: 

In Betracht kommen: 

die gemieteten Hotels in Paris: Hötel d’Iena 

Hötel d'Orsay 
Hötel Regina 

Veranschlagt sind: 

Unterhaltung der angemieteten Gebäude . 3 000 DM 
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0501 


Auswärtiges Amt 


Titel 

Unter- 

titel 

Gegenstand 

Betrag 
für 1953 
DM 


1 

2 

3 

4 

( 964 ) 


Übertrag . . . 

69 600 



205 

Kleinere Neu-, Um- und Erweiterungsbauten sowie 
Erwerb von Haus- und Baugrundstücken .... 

— 



206 

Bewirtschaftung von Dienstgrund'stücken und 
Diensträumen 

79 000 



208 

Betrieb von Dienstfahrzeugen 

30 000 



215 

Reisekostenvergütungen 





a) Inlandsreisen 

26 000 




b) Auslandsreisen 

1 625 000 



217 

Umzugskostenvergütungen und Umzugskostenbei- 
hilfen 

— 



218 

Kosten für Sachverständige . 

330 000 



298 

Zuschuß zur Gemeinschaftsverpflegung 

9 000 



299 

Vermischte Verwaltungsausgaben 

7 500 




Summe Sachausgaben . . . 

2 176 100 
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Tit. 964 

Kosten der deutschen Beteiligung an 
dem ständigen Interimsaussdiuß der 
Konferenz zur Errichtung einer Euro- 
päischen VerteidigungsgemeinschaU 
Sachausgaben 


Erläuterungen 


Zu Titel 206: 

In Betracht kommen: 

vergl. Tit. 204 
Veranschlagt sind: 

Mieten 79 000 DM 

Zu Titel 208: 

Veranschlagt sind: 

1. Betriebsstoffe, kleinere Instandsetzungen, 

gewöhnliche Unterhaltung .25 000 DM 

2. Größere Instandsetzungen, außergewöhnliche 

Unterhaltung und Ergänzung 5 000 DM 

Zusammen ... 30 000 DM 
Bestand an Dienstkraftwagen: 1953 1. 8. 1952 

Personenkraftwagen 5 3 

Zu Titel 215: 

Veranschlagt sind: 
zu a) 

für Reisen von Beamten, Angestellten und 

Arbeitern im Inland . . 26 000 DM 

zu b) 

für Reisen von Beamten, Angestellten und 
Arbeitern ins Ausland 1 625 000 DM 

Zu Titel 218: 

Veranschlagt sind: 

Honorare, Reisekosten einschl. der durch den Aufent- 
halt an den Besprechungsorten entstehenden Tage- 
und Übernachtungsgelder für die im Bedarfsfälle zu 
den Verhandlungen heranzuziehenden Sachverständi- 
gen. Der Berechnung ist die Heranziehung von vor- 
aussichtlich 75 Sachverständigen zugrundegelegt. 


Der Betrag ist geschätzt. 

Hiervon sind veranschlagt für: 

Dienststelle Blank 330 000 DM 

Zu Titel 298: 

Veranschlagt sind: 

Verpflegungszuschuß für 100 Verwaltungs- 
angehörige je — ,60 DM für 150 Tage . . 9 000 DM 

Zu Titel 299: 

Veranschlagt sind: 

1. Unfall- usw. Renten an Dritte ...... 4 500 DM 

2. Bekanntmachungen in Tageszeitungen und 

sonstigen Bekanntmachungsblättem ... 800 DM 

3. Verlustentschädigungen usw 200 DM 

4. Sonstige vermischte Ausgaben 2 000 DM 

Zusammen ... 7 500 DM 

Zu Ziffer 1: 


Aus den Mitteln sind auch die Kosten für Schadens- 
ersatzleistungen aus Verkehrsunfällen von Dienstfahr- 
zeugen im In- und Auslande zu bestreiten. 
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«501 


Auswärtiges Amt 


Titel 

Unter- 

titel 

Gegenstand 

Betrag 
für 1953 
DM 


1 

2 

3 

4 

(964) 


Allgemeine Ausgaben 




600 

Deutscher Anteil am integrierten Generalsekre- 
tariat 

477 500 




Summe Allgemeine Ausgaben . . . 

477 500 




Einmalige Ausgaben 




850 

Anschaffung von verwaltungseigenen Fahrzeugen . 

12 300 



870 

Erstmalige Anschaffung von Büromöbeln und son- ' 
stigen Einrichtungsgegenständen 

4 000 



871 

Erstmalige Anschaffung von Büromaschinen . . . 

6 000 




Summe Einmalige Ausgaben . . . 

22 300 




ABSCHLUSS 





Personalausgaben 

2 247 900 




Sachausgaben 

2 176 100 




Allgemeine Ausgaben 

477 500 




Einmalige Ausgaben 

22 300 




Gesamtausgaben . . . 

4 923 800 
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Tit. 964 

Kosten der deutsdien Beteiligung an 
Konferenz zur Errichtung einer Euro- 
Konfernz zur Errichtung einer Euro* 
päischen Verteidigungsgemeinschaft 
Allgemeine Ausgaben/Einmalige 
Ausgaben 


Erläuterungen 


5 


Zu Titel 600: 

Dem gesamten Interimsausschuß steht ein integriertes 
Generalsekretariat unter Leitung des Lenkungsaus- 
schusses zur Verfügung. Die Bundesrepublik Deutschland 
trägt vereinbarungsgemäß 50°/o der Ausgaben für das 
Qplmetscherpersonal und 25°/o der übrigen Kosten. Der 
deutsche Kostenanteil vom 1. 4. bis zum 30. 9. 53 beträgt 
39 750 000 ffrs = 477 397,50 DM zum Kurs von 100 ffrs 
= 1,201 DM. Auf gerundet 477 500 DM, 


Zu Titel 850: 

Veranschlagt sind: 

Beschaffungskosten für einen „Mercedes 

220“ mit notwendigem Zubehör 12 300 DM 


Zu Titel 870: 

Veranschlagt sind: 

Aktenschränke, Stahlschränke, Zeichentische 
und ein Panzerschrank 4 000 DM 


Zu Titel 871: 

Die im Vorjahr zur erstmaligen Beschaffung von Büro- 
maschinen veranschlagten Kosten reichten nicht aus, um 
den durch den personellen Ausbau der Delegation not- 
wendigen Bedarf zu decken. 


Veranschlagt sind: 

5 Schreibmaschinen (790 DM) 3 950 DM 

1 Breitwagen 64 cm 570 DM 

1 elektrische Additionsmaschine 1 480 DM 


Zusammen ... 6 000 DM 
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